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Zur Funktion materieller wissenschaftlicher  
Sammlungsobjekte 

(und was bedeutet ihre Digitalisierung?)





Dimensionen wissenschaftlicher Sammlungsobjekte

Daten/Informationen/Wissen anlässlich 
des Objekts „speichern“ 

‣ Fossil 

‣ Geologisch-paläontologische 
Sammlung, Leipzig 

Erkenntnisinteresse am Objekt und 
dessen Bedeutung/Geschichte aktivieren 

‣ Schwamm?

Daten/Informationen/Wissen im 
Objekt speichern
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Funktionen Wissenschaftliche Sammlungsobjekte

‣ Speichern von Daten/Informationen/Wissen im und anlässlich 
des Objekts, aktivieren von Erkenntnisinteresse 

‣ Digitalisierung: Identische Funktionen mit digitalen (computer- 
und netzwerkgestützten) Mitteln 

- Digitale Reproduktion der Daten im Objekt 

- Daten/Informationen/Wissen im und anlässlich des Objekts 
werden zu Erschließungsinformationen („Metadaten“) 

- Digitale Werkzeuge (und deren Entwicklung) wecken 
Erkenntnisinteresse und ermöglichen Erkenntnisprozesse



Wirkung der Digitalisierung

„Digitale Daten sind ja ganz nett, aber wirklich sinn- und 
wirkungsvoll ist die Begegnung mit dem eigentlichen, 
materiellen Objekt“ 

Hans Peter Hahn, Ethnologe, Frankfurt (sinngemäß)



Wirkung der Digitalisierung

„Durch die Erschließung unserer Objekte und die 
Entwicklung des Datenmodells ist mir viel über unsere 
Objekte bewusst geworden“ 

Sammlungskustodin, Erlangen (sinngemäß)
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Provenienz und Authentizität



Foto: Victor Grigas • CC BY-SA



Provenienz und Authentizität

‣ Als kunstreligiöse und Marktfunktion: 

Authentisch ist das, was ein Künstler oder eine Künstlerin mit 
eigenen Händen gemacht hat.  

‣ Als konstitutive Bedingung für wissenschaftliches Arbeiten: 

Authentizität ist vor allem eine Sicherung der Provenienz, der 
Quellen unserer Daten und Erkenntnisse. 

=> Auch deshalb bewahren wir die materiellen Objekte auf!



Provenienz und Authentizität: Erschließungsdaten?
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Provenienz und Authentizität: Digitale Daten?
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Objektgeschichte(n)



CIDOC CRM: Events

http://www.cidoc-crm.org/sites/default/files/objProduction.jpg



LIDO / LIDO-Terminologie: eventTypes

http://terminology.lido-schema.org/eventType



Objektgeschichten

‣ Geschichte des Objekts 

‣ Geschichte der Objekterschließung 

= Provenienz/Authentizität der Daten reproduzierbar, 
nachvollziehbar, plausibel machen



Objekterschließung: Events

http://www.cidoc-crm.org/sites/default/files/Documents/cidoc_crm_version_5.0.4.html



Objekterschließung: Revisionsgeschichte

https://portal.wissenschaftliche-sammlungen.de/Organisation/446#revisions



Revisionsgeschichte in der Blockchain?

https://de.wikipedia.org/wiki/Blockchain



Brauchen wir bei der Digitalisierung 
wissenschaftlicher Objekte einen 

„handlungsorientierten Turn“?



Ein handlungsorientierter Turn?

‣ Das wissenschaftliche Sammlungsobjekt und dessen 
Digitalisierung als Aktivierung von Erkenntnisprozessen 

‣ Objektgeschichten und Geschichte der Erschließung von 
Objekten als Kennzeichen gesicherter Provenienz, und als 
Erkenntnisziel an sich 

‣ Historische, soziale und kulturelle Forschung ist prinzipiell 
handlungsorientiert 

‣ Komplexe Relationen zwischen Objekten sind oft Ergebnisse 
einer Geschichte von Kopien, Reproduktionen, Abformungen, 
Inspirationen, komplexer Handlungsgeschichten etc. 

‣ Immaterielles Kulturerbe lässt sich als eine Geschichte von 
Perfomances beschreiben, die sich in unterschiedlicher Art in 
Objekten materialisien


